
Verfahren (Stoffdaten: Wirkung, Gefahr) 

 

 Leerstellen bedeuten, dass keine Angaben vorliegen! 
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Einsatz-Stoff 

Produkt-Stoff 

CAS-Nummer 
EG-Nummer 

a) MAK-Wert 
b) TRK-Wert 
c) BAT-Wert 
mg/m³ 

LD 50 (mg/kg) 
LD 50 (mg/l Luft  

pro 4 h) 
 

Gefährlichkeitsmerkma-
le 

WGK StörfallV Anhang I 
 

Nr.             Menge [kg] 

Stoffvor-
kommen 

Bemerkungen 

Weitergehende Informationen können den entsprechenden Sicherheitsdatenblättern in Kapitel 9.3 entnommen werden. 

Mobil Mobilith SHC 460 
(fest) 

 

            Einnahme: 

Akute Toxizität: Keine Daten zu 
den Endpunkten für das Material.  

 

Inhalierung: 

Akute Toxizität: Keine Daten zu 
den Endpunkten für das Material.  

Einstufung gemäß 

Verordnung (EG) Nr. 

1272/2008:  

Nicht eingestuft 

1                         

SHELL OMALA S4 

GXV220 (flüssig) 

            Akute orale Toxizität: 

> 5.000 mg/kg (oral/Ratte) 

Akute inhalative Toxizität: 

Gilt unter normalen Gebrauchs-
bedingungen beim Einatmen 
nicht als gefährlich 

Einstufung (VER-

ORDNUNG (EG) Nr. 

1272/2008): 

Auf Basis der vorlie-
genden Daten erfüllt 
dieser Stoff / dieses 
Gemisch nicht die 
Einstufungskriterien 

1                         

Fuchs Renolin Unisyn 
CLP 220(flüssig) 

      Für keinen der Bestand-
teile gelten Arbeits-
platzgrenzwerte. 

Verschlucken: 

Auf Basis der vorliegenden 
Daten nicht eingestuft für akute 
Toxizität.  
Einatmen: 

Auf Basis der vorliegenden 
Daten nicht eingestuft für akute 
Toxizität.  

Das Produkt wurde 
gemäß der Verordnung 
(EG) Nr. 1272/2008 
(CLP) nicht als gefähr-
lich eingestuft, ist aber 
kennzeichnungspflichtig 

1                         



Verfahren (Stoffdaten: Wirkung, Gefahr) 

 

 Leerstellen bedeuten, dass keine Angaben vorliegen! 
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Einsatz-Stoff 

Produkt-Stoff 

CAS-Nummer 
EG-Nummer 

a) MAK-Wert 
b) TRK-Wert 
c) BAT-Wert 
mg/m³ 

LD 50 (mg/kg) 
LD 50 (mg/l Luft  

pro 4 h) 
 

Gefährlichkeitsmerkma-
le 

WGK StörfallV Anhang I 
 

Nr.             Menge [kg] 

Stoffvor-
kommen 

Bemerkungen 

Mobil DTE 25 (flüssig)             Einnahme: 

Akute Toxizität: Keine Daten zu 
den Endpunkten für das Material.  

 

Inhalierung: 

Akute Toxizität: Keine Daten zu 

den Endpunkten für das Material. 

Einstufung gemäß 

Verordnung (EG) Nr. 

1272/2008: 

Nicht eingestuft 

1                         

Shell Tellus Arctic 32 
(flüssig) 

            Akute orale Toxizität :  

Praktisch nicht giftig (geschätzt): 
LD50 > 5000 mg/kg , Ratte 

Akute Inhalationstoxizität :  

Gilt unter normalen Gebrauchs-
bedingungen beim Einatmen 

nicht als gefährlich. 

EG-Einstufung: Um-

weltgefährlich 

1                         

Fuchs Ceplattyn BL (fest), 
alternativ 

      Für keinen der Bestand-
teile gelten Arbeits-
platzgrenzwerte. 

Verschlucken 

Auf Basis der vorliegenden 
Daten nicht eingestuft für akute 
Toxizität. 

Einatmen 

Auf Basis der vorliegenden 
Daten nicht eingestuft für akute 
Toxizität. 

Das Produkt wurde 
gemäß der Verordnung 
(EG) Nr. 1272/2008 
(CLP) nicht als gefähr-
lich eingestuft und ist 

nicht kennzeichnungs-

pflichtig. 

1                         

Fuchs Stabyl Eos E 2 
(fest) oder 

      Für keinen der Bestand-
teile gelten Arbeits-
platzgrenzwerte. 

Verschlucken 

Auf Basis der vorliegenden 
Daten nicht eingestuft für akute 
Toxizität. 

Einatmen 

Auf Basis der vorliegenden 
Daten nicht eingestuft für akute 
Toxizität. 

Das Produkt wurde 
gemäß der Verordnung 
(EG) Nr. 1272/2008 
(CLP) nicht als gefähr-
lich eingestuft und ist 

nicht kennzeichnungs-
pflichtig. 

1                         

Mobil SHC 460 WT (fest)       LITHIUMHYDROXID-
MONOHYDRAT: 

1 mg/m3  

 

Einnahme  

Akute Toxizität: Keine Daten zu 

den Endpunkten für das Material.  
Inhalierung  

Akute Toxizität: Keine Daten zu 
den Endpunkten für das Material.  

 

Einstufung gemäß 

Verordnung (EG) Nr. 

1272/2008  

Nicht eingestuft 

1                         



Verfahren (Stoffdaten: Wirkung, Gefahr) 

 

 Leerstellen bedeuten, dass keine Angaben vorliegen! 

A
n

tra
g

s
u

n
te

rla
g

e
 fü

r im
m

is
s

io
n

s
s

c
h

u
tz

re
c

h
tlic

h
e

s
 G

e
n

e
h

m
i-

g
u

n
g

s
v

e
rfa

h
re

n
  

F
o

rm
b

la
tt 2

.4
 

V
e
rfa

h
re

n
 (S

to
ffd

a
te

n
: 

W
irk

u
n

g
, G

e
fa

h
r) 

von 8 Seite 3 

 
Einsatz-Stoff 

Produkt-Stoff 

CAS-Nummer 
EG-Nummer 

a) MAK-Wert 
b) TRK-Wert 
c) BAT-Wert 
mg/m³ 

LD 50 (mg/kg) 
LD 50 (mg/l Luft  

pro 4 h) 
 

Gefährlichkeitsmerkma-
le 

WGK StörfallV Anhang I 
 

Nr.             Menge [kg] 

Stoffvor-
kommen 

Bemerkungen 

Fuchs Gleitmo 585K (fest)       Für keinen der Bestand-
teile gelten Arbeits-
platzgrenzwerte. 

Verschlucken: 

Auf Basis der vorliegenden 
Daten nicht eingestuft für akute 
Toxizität. 
Kalkhydrat LD 50 (Ratte): > 
2.001 mg/kg 

 
Triazin Derivat LD 50 (Ratte): > 
3.000 mg/kg 
 

Zn-Verbindung LD 50 (Ratte): > 
2.001 mg/kg 

Einatmen: 

Auf Basis der vorliegenden 
Daten nicht eingestuft für akute 
Toxizität. 

LC 50 (Ratte, 4 h): 5,7 mg/l 

Umweltgefahren 

Chronische aquatische 
Toxizität Kategorie 3 
H412: Schädlich für 
Wasserorganismen, mit 

langfristiger Wirkung. 

2                         

Mobil SHC Grease 681 
WT (fest) 

      LITHIUM HYDROXIDE 
MONOHYDRATE: 
  

1 mg/m3  
 
 

Ingestion  

Acute Toxicity: No end point data 
for material.  

 
Inhalation  

Acute Toxicity: No end point data 
for material.  
 

HAZARD NOT OTH-

ERWISE CLASSIFIED 

(HNOC): None as 

defined under 29 CFR 
1910.1200. 

1                         

Castrol Optigear Synthetic 
X 320 (flüssig)/ 

      TWA: 5 mg/m³ 8 Stun-
den. 

Verschlucken 

Keine besonderen Wirkungen 
oder Gefahren bekannt. 

Einatmen 

Einatmen des Dampfes ist unter 
Umgebungsbedingungen wegen 
des niedrigen Dampfdrucks 

normalerweise kein Problem. 

Einstufung gemäß der 

Verordnung (EG) Nr. 

1272/2008 [CLP/GHS]: 

Skin Sens. 1, H317 

1                         



Verfahren (Stoffdaten: Wirkung, Gefahr) 

 

 Leerstellen bedeuten, dass keine Angaben vorliegen! 
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Einsatz-Stoff 

Produkt-Stoff 

CAS-Nummer 
EG-Nummer 

a) MAK-Wert 
b) TRK-Wert 
c) BAT-Wert 
mg/m³ 

LD 50 (mg/kg) 
LD 50 (mg/l Luft  

pro 4 h) 
 

Gefährlichkeitsmerkma-
le 

WGK StörfallV Anhang I 
 

Nr.             Menge [kg] 

Stoffvor-
kommen 

Bemerkungen 

Castrol Optigear Synthetic 
X320 WTO (flüssig) 

            Verschlucken 

Verschlucken großer Mengen 
kann Übelkeit und Durchfall 
verursachen. 

Einatmen 

Starke Exposition durch Inhalati-
on von Tröpfchen in der Luft oder 
Aerosolen kann zu Reizungen 

der Atemwege führen. 

Einstufung gemäß der 

Verordnung (EG) Nr. 

1272/2008 [CLP/GHS]: 

Skin Sens. 1, H317 

1                         

Exxon Mobilgear SHC 320 
(flüssig) 

      DITRIDECYL ADIPIAT: 

8 Std.Mw. /  

5 mg/m3 

Einnahme 

Akute Toxizität: Keine Daten zu 
den 

Endpunkten für das Material. 

Inhalierung 

Akute Toxizität: Keine Daten zu 
den 

Endpunkten für das Material. 

Keine Kennzeich-
nungselemente nach 
Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008 

1                         

Shell Omala S4 GX 320 

(flüssig) 

      Keine biologische 

Grenze zugewiesen. 

 
Überwachung der 
Konzentration der 
Stoffe im Atemschutz-
be-reich von Beschäf-
tigten oder allgemein 

am Arbeitsplatz kann 
erforderlich sein (…) 

Akute orale Toxizität 

LD50 Ratte: > 5.000 mg/kg 

Akute inhalative Toxizität 

Anmerkungen: Gilt unter norma-
len Gebrauchsbedingungen 

beim Einatmen nicht als gefähr-
lich. 

Einstufung (VER-

ORDNUNG (EG) Nr. 

1272/2008) 

Keine gefährliche 
Substanz oder Mi-
schung. 

1                         



Verfahren (Stoffdaten: Wirkung, Gefahr) 
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Einsatz-Stoff 

Produkt-Stoff 

CAS-Nummer 
EG-Nummer 

a) MAK-Wert 
b) TRK-Wert 
c) BAT-Wert 
mg/m³ 

LD 50 (mg/kg) 
LD 50 (mg/l Luft  

pro 4 h) 
 

Gefährlichkeitsmerkma-
le 

WGK StörfallV Anhang I 
 

Nr.             Menge [kg] 

Stoffvor-
kommen 

Bemerkungen 

AMSOIL PTN 320 (flü-
ssig) 

      Ethylacrylat 

AGW 5 ppm 21 mg/m³ 

AGW 10 ppm 42 mg/m³ 

 

2-Ethylhexylacrylat 

AGW 5 ppm 38 mg/m³ 

AGW 5 ppm 38 mg/m³ 

Akute Toxizität - oral 

Anmerkungen (oral LD₅₀) 

Basierend auf verfügbaren Daten 
werden die Klassifizierungskrite-
rien nicht erfüllt. 

 

Akute Toxizität - inhalativ 

Anmerkungen (Inhalation 

LC₅₀) 

Basierend auf verfügbaren Daten 
werden die Klassifizierungskrite-
rien nicht erfüllt. 

Geschätzte Akute 
Inhalationstoxizität (Dämpfe 
mg/l) 

385,06 

Einstufung des Stoffs 
oder Gemischs 
Klassifizierung (EG 
1272/2008) 
Physikalische Gefahren 
Nicht Eingestuft 

Gesundheitsgefahren 
Skin Sens. 1 - H317 

Umweltgefahren Aqua-
tic Chronic 3 - H412 

1                         

Fuchs Gearmaster Eco 
320 (flüssig) 

      Für keinen der Bestand-
teile gelten Arbeits-
platzgrenzwerte. 

Verschlucken 

Auf Basis der vorliegenden 
Daten nicht eingestuft für akute 

Toxizität.  

Einatmen 

Auf Basis der vorliegenden 
Daten nicht eingestuft für akute 
Toxizität.  

 

Das Produkt wurde 
gemäß der Verordnung 
(EG) Nr. 1272/2008 

(CLP) nicht als gefähr-
lich eingestuft und ist 
nicht kennzeichnungs-
pflichtig. 

1                         

Castrol Optigear Synthetic 
A 320 (flüssig) 

      Phosphor-

Dithionsäure, ge-

mischt O,O-bis(Iso-bu 

und Pentyl) Ester, 

Zinksalze 

8-Stunden-Mittelwert: 2 
mg/m³ 8 Stunden. 

Spitzenbegrenzung: 0.4 
mg/m³, 4 mal pro 
Schicht, 15 Minuten. 

Verschlucken 

Keine besonderen Wirkungen 
oder Gefahren bekannt. 

Einatmen 

Die Einwirkung der Zersetzungs-
produkte kann Gesundheits-
schäden verursachen. Nach der 

Exposition können ernste Schä-
den verzögert eintreten. 

Einstufung gemäß der 

Verordnung (EG) Nr. 

1272/2008 [CLP/GHS] 

Skin Sens. 1, H317 

Aquatic Chronic 3, 
H412 

2                         



Verfahren (Stoffdaten: Wirkung, Gefahr) 
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Einsatz-Stoff 

Produkt-Stoff 

CAS-Nummer 
EG-Nummer 

a) MAK-Wert 
b) TRK-Wert 
c) BAT-Wert 
mg/m³ 

LD 50 (mg/kg) 
LD 50 (mg/l Luft  

pro 4 h) 
 

Gefährlichkeitsmerkma-
le 

WGK StörfallV Anhang I 
 

Nr.             Menge [kg] 

Stoffvor-
kommen 

Bemerkungen 

Klüberplex BEM 41-132 
(Paste) 

 
            

 

Enthält keine Stoffe mit 
Arbeitsplatzgrenzwer-
ten. 

O,O,O-Triphenylthiophosphat : 

Akute orale Toxizität  
LD50: > 2.000 mg/kg, Ratte  

Benzolamin, N-Phenyl-, Reak-

tionsprodukte mit 2,4,4-

Trimethylpenten : 

Akute orale Toxizität  
LD50: > 5.000 mg/kg, Ratte, 
OECD Prüfrichtlinie 401  

Einstufung (VER-

ORDNUNG (EG) Nr. 

1272/2008)  

Keine gefährliche 
Substanz oder Mi-
schung. 

1                         

Glysantin-G05-11 (flüssig)       Ethandiol; Glykol  

TWA-Wert 52 mg/m3 ; 
20 ppm (OEL (EU))  

indikativ  

STEL-Wert 104 mg/m3 
; 40 ppm (OEL (EU))  

indikativ  

AGW 26 mg/m3 ; 10 
ppm (TRGS 900 (DE)), 
Dampf und Aerosol  

Spitzenbegren-

zung/Überschreitungsfa
ktor: 2  

disodium tetraborate 

pentahydrate; borax 

pentahydrate  

AGW 0,5 mg/m3 
(TRGS 900 (DE))  
Spitzenbegren-
zung/Überschreitungsfa
ktor: 2  
AGW 0,5 mg/m3 
(TRGS 900 (DE)), 
Einatembare Fraktion  
Spitzenbegren-
zung/Überschreitungsfa

ktor: 2  

LD (Mensch) (oral): ca. 1.600 
mg/kg 

Gefahrenhinweis: 

H302  
Gesundheitsschädlich 
bei Verschlucken.  
H373  
Kann die Organe 
(Niere) schädigen nach 
längerer oder wieder-
holter Exposition.  

 

1                         



Verfahren (Stoffdaten: Wirkung, Gefahr) 
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Einsatz-Stoff 

Produkt-Stoff 

CAS-Nummer 
EG-Nummer 

a) MAK-Wert 
b) TRK-Wert 
c) BAT-Wert 
mg/m³ 

LD 50 (mg/kg) 
LD 50 (mg/l Luft  

pro 4 h) 
 

Gefährlichkeitsmerkma-
le 

WGK StörfallV Anhang I 
 

Nr.             Menge [kg] 

Stoffvor-
kommen 

Bemerkungen 

Mobilgrease 28 (fest)       PENTAERYTHRITOL  

10 mg/m3  
8 Std.Mw.  
 
NATRIUMPHOSPHAT, 

TRIBASISCH  

5 mg/m3  
15 Min.Kurzzeitwert  

 

Einnahme  

Akute Toxizität: Keine Daten zu 
den Endpunkten für das Material.  
Inhalierung 

Akute Toxizität: Keine Daten zu 
den Endpunkten für das Material.  

 

Einstufung gemäß 

Verordnung (EG) Nr. 

1272/2008  

Chronische Toxizität für 
im Wasser lebende 
Organismen: Kategorie 

3.  

H412: Schädlich für 
Wasserorganismen, mit 
langfristiger Wirkung. 

1                         

Klüberalfa YM3 (gasför-
mig) 

      Isobutan 

AGW 

1.000 ppm 

2.400 mg/m3 

 

Propan 

AGW 

1.000 ppm 

1.800 mg/m3 

 

Butan 

AGW 

1.000 ppm 

2.400 mg/m3 

Akute orale Toxizität 

Keine Informationen verfügbar 

 

Akute inhalative Toxizität 

Einatmen kann folgende Symp-
tome hervorrufen:, 

Atemstörung 

Einstufung (VER-

ORDNUNG (EG) Nr. 

1272/2008) 

Aerosole, Kategorie 1 

H222: Extrem entzünd-
bares Aerosol. 
H229: Behälter steht 
unter Druck: Kann bei 

Erwärmung bersten. 

2                         

Klüberalfa XZ 3 (flüssig)  
      

 

Enthält keine Stoffe mit 
Arbeitsplatzgrenzwer-
ten. 

Akute orale Toxizität  

Keine Informationen verfügbar.  
 
Akute inhalative Toxizität  

Keine Informationen verfügbar.  

 

Einstufung (VER-

ORDNUNG (EG) Nr. 

1272/2008)  

Keine gefährliche 
Substanz oder Mi-
schung. 

1                         



Verfahren (Stoffdaten: Wirkung, Gefahr) 

 

 Leerstellen bedeuten, dass keine Angaben vorliegen! 

A
n

tra
g

s
u

n
te

rla
g

e
 fü

r im
m

is
s

io
n

s
s

c
h

u
tz

re
c

h
tlic

h
e

s
 G

e
n

e
h

m
i-

g
u

n
g

s
v

e
rfa

h
re

n
  

F
o

rm
b

la
tt 2

.4
 

V
e
rfa

h
re

n
 (S

to
ffd

a
te

n
: 

W
irk

u
n

g
, G

e
fa

h
r) 

von 8 Seite 8 

 
Einsatz-Stoff 

Produkt-Stoff 

CAS-Nummer 
EG-Nummer 

a) MAK-Wert 
b) TRK-Wert 
c) BAT-Wert 
mg/m³ 

LD 50 (mg/kg) 
LD 50 (mg/l Luft  

pro 4 h) 
 

Gefährlichkeitsmerkma-
le 

WGK StörfallV Anhang I 
 

Nr.             Menge [kg] 

Stoffvor-
kommen 

Bemerkungen 

OKS 2101 (gasförmig)                   Einstufung (VER-

ORDNUNG (EG) Nr. 

1272/2008) 

Aerosole, Kategorie 1 

H222: Extrem entzünd-

bares Aerosol. 
H229: Behälter steht 
unter Druck: Kann bei 
Erwärmung bersten. 
Spezifische Zielorgan-
Toxizität - 
einmalige Exposition, 
Kategorie 3, 

Zentralnervensystem 

H336: Kann Schläfrig-
keit und Benommenheit 

verursachen. 

Aspirationsgefahr, 
Kategorie 1 

H304: Kann bei Ver-

schlucken und Eindrin-
gen in 

die Atemwege tödlich 
sein. 

Chronische aquatische 
Toxizität, 

Kategorie 2 

H411: Giftig für Was-
serorganismen, mit 

langfristiger Wirkung. 

1                         

Standard: Gießharzinfo 
(NA) 

    NA     

 


